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Studien- und Prüfungsordnung – Besondere Bestimmungen 
 

§ 43 Bildung im Gesundheitswesen / Education in Health Care, M.A. 
vom 27.01.2021 in der Fassung vom 08.07.2026 / gültig ab 01.09.2026 

 
 Der Studiengang wird als konsekutiver Master durchgeführt.  

 Der Masterstudiengang Bildung im Gesundheitswesen / Education in Health Care umfasst 90 

ECTS-Punkte. Die 90 ECTS-Punkte werden in Kontakt- und Selbstlernzeiten erbracht. Ange-

setzt ist dabei ein Workload von 2700 Stunden (1 ECTS-Punkt = 30 Stunden).  

 Das Studium ist modular aufgebaut und so angelegt, dass berufsbegleitend studiert werden 

kann.  

 Die Regelstudienzeit im Masterstudiengang Bildung im Gesundheitswesen / Education in Health 

Care beträgt fünf Semester à 18 ECTS: drei Studiensemester, ein Praxissemester mit individu-

ellem Praxisprojekt, ein Semester für die Masterthesis. 

 Das vierte Semester ist als Praxissemester bzw. Auslandsemester angelegt. Die Praktikums-

dauer beträgt 400 Stunden (50 Tage). Das Praktikum ist in Absprache mit der Studiengangslei-

tung grundsätzlich teilbar. Im Rahmen dieses Praktikums führen die Studierenden ein Praxis- 

oder Forschungsprojekt durch.  

 Das Praktikum und das Praxis- oder Forschungsprojekt können im Rahmen einer Berufstätigkeit 

an einer Bildungsorganisation des Gesundheitswesens absolviert werden. Die Regelstudienzeit 

verkürzt sich in diesem Fall um dieses Semester.  

 Das Praxissemester kann als Auslandspraktikum absolviert werden. Das individuelle Praxispro-

jekt besteht in diesem Fall in einem Forschungs- oder Entwicklungsprojekt mit Bezug zum Aus-

landspraktikum. 

 Die Beschaffung eines Platzes für das praktische Studiensemester obliegt den Studierenden 

mit Unterstützung durch den/die Praxisreferent*in und die Studiengangsleitung. Mit der Gegen-

zeichnung der Praktikumsvereinbarung durch die Studiengangsleitung wird das Praktikum ge-

nehmigt. Im Zweifelsfall entscheidet der Prüfungsausschuss. Am Ende des Praktikums stellt die 

Praxisstelle einen Nachweis der Präsenztage aus.  

 Die Masterthesis kann vorgezogen werden, sodass das Kolloquium bereits am Ende des 3. bzw. 

des 4. Semesters stattfinden kann. 

  Die Immatrikulation in den Studiengang erfolgt einmal jährlich, in der Regel zum Sommerse-

mester, gemäß der Immatrikulationsordnung. 

 Studierende, die mit Bachelorabschlüssen im Umfang von 180 ECTS-Leistungspunkten oder 

vergleichbaren Hochschulabschlüssen zugelassen sind, können gemäß § 27 Absatz 5 der Zu-

lassungsordnung und in Verbindung mit § 17 der Studien- und Prüfungsordnung sowie der An-

rechnungsordnung der Katholischen Hochschule Freiburg die Anrechnung von außerhochschu-

lisch erworbenen Kompetenzen als zusätzliche Leistung im Umfang von bis zu 30 ECTS-

Leistungspunkten beantragen. Außerhochschulisch erworbene Kompetenzen werden ange-

rechnet, wenn nachgewiesen wird, dass 

1. berufliche Tätigkeiten nach dem ersten Hochschulabschluss entsprechend eines Voll-

zeitäquivalents auch in Kombination für mindestens 1 Jahr ausgeübt wurden, fachspezifisch 
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relevant sind und eine Komplexität (vgl. Hochschulqualifikationsniveau 6) aufweisen, in der 

i. d. R. Arbeitnehmer*innen mit einem Bachelorabschluss eingesetzt werden, oder 

2. Weiterbildungen, Fortbildungen oder vergleichbare Maßnahmen, die angerechnet werden 

sollen, müssen 

a. insgesamt einen Umfang von mindestens 900 Stunden umfassen und  

b. bezogen auf den ersten Studienabschluss oder den angestrebten Studienabschluss in-

haltlich einschlägig sein und 

c. ein hochschulnahes Komplexitäts- und Anforderungsniveau haben und 

d. von einem öffentlich-rechtlichen Träger durchgeführt werden. 

Eine Kombination aus 1 und 2 ist möglich, wenn die erworbenen Kompetenzen zueinander in 

Beziehung gesetzt werden können. Zusätzlich besuchte Lehrveranstaltungen aus anderen Stu-

diengängen, die nicht für die Zulassung zum gewählten Studiengang gemäß § 4 Abs. 1 der 

Zulassungsordnung vorausgesetzt sind, können anerkannt werden, wenn sie während oder 

nach dem ersten Hochschulabschluss zusätzlich besucht wurden und für das angestrebte Stu-

dium qualifizieren. 

 Die für den erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderlichen Pflicht- und Wahlpflichtfächer 

sowie die zugehörigen Studien- und Prüfungsleistungen ergeben sich aus der nachfolgenden 

Tabelle. 

 
 

Die Besonderen Bestimmungen gemäß § 43 der Studien- und Prüfungsordnung der KH Freiburg 

gelten für Studierende mit Studienbeginn zum Sommersemester 2027. 
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Master Bildung im Gesundheitswesen / Education in Health Care – Module und Prü-

fungsleistungen  

 

Modulübersicht 

Module Lehrveranstaltung ECTS PL 

Tage im Fach- 
semester 

1 2 3 4 5 

Modul 0 
Anrechnungs- und Anerkennungsmodul 

30       

Modul 1    11 4    

Aktuelle Themen 
aus Bildungs- 
und Gesundheits-
wissenschaften 

1.1 Methodologisches Semi-
nar 

15 FachB+ 

5     

1.2 Bildungswissenschaften 3 1    

1.3 Pflege- und Gesundheits-
wissenschaften 

3 3    

Modul 2    7 2    

Pädagogische 
Professionalität 

2.1 Professioneller Umgang 
mit Herausforderungen aus 
dem beruflichen Alltag  

9 Port+ 

3 1    

2.2 Lernberatung 4 1    

Modul 3     6 6   

Lehr- und Lern-
prozesse 
forschungs- 
basiert gestalten 
und evaluieren 

3.1 Lehr- und Lernforschung 

12 HA+ 

 3    

3.2 Didaktische Methoden-
Werkstatt 

 3 1   

3.3 Leistungsevaluation   2,5   

3.4 Unterrichtsevaluation   2,5   
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Modul 4     1 5   

Aktuelle Themen 
aus der Berufs-, 
Bildungs- und 
Gesundheits- 
politik 

4.1 Pflege- und Gesundheits-
politik 

6 Blog- 

 0,5 2   

4.2 Berufs- und Bildungspolitik  0,5 3   

Modul 5     5 7   

Bildungsinstituti-
onen gestalten 
und entwickeln 

5.1 Führung in organisationa-
len und pädagogischen Kon-
texten 

12 Poster+ 

  4   

5.2 Bildungsmanagement – 
Curriculum- und Schulent-
wicklung 

 5    

5.3 Lernortgestaltung und 
Lernortkooperation 

  3   

Modul 6       2  

Praxissemester /  
Auslandsemester 

6.1 Praxissemester 

18 ProBe+ 

     

6.2 Individuelles Praxis-/ For-
schungsprojekt 

     

6.3 Individuelle Betreuung 
Praxis-/ Forschungsprojekt 

   2  

Modul 7        2 

Masterthesis 

7.1 Masterseminar 

18  

    2 

7.2 Masterthesis      

7.3 Kolloquium      

Summen  90  18 18 18 2 2 
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Masterprüfung 

Die Gesamtnote des Studiums setzt sich wie folgt zusammen: 

 

Module Module Modulprüfungen Gewichtung  

Modul 0 Anrechnungsmodul  0 % 

Modul 1 
Aktuelle Themen aus Bildungs- und Gesund-
heitswissenschaften  

Fachbeitrag+ 16 % 

Modul 2 Pädagogische Professionalität Portfolio + 16 % 

Modul 3 
Lehr- und Lernprozesse forschungsbasiert ge-
stalten und evaluieren 

Hausarbeit + 16 % 

Modul 4 
Aktuelle Themen aus der Berufs-, Bildungs- 
und Gesundheitspolitik 

Blog - 0 % 

Modul 5 Bildungsinstitutionen gestalten und entwickeln Poster+ 16 % 

Modul 6 
Praxissemester / Auslandsemester  
Individuelles Praxis- Forschungsprojekt 

Projektbericht + 16 % 

Modul 7 
Masterthesis  
Kolloquium 

Masterthesis 
Kolloquium 

15% 
5 % 
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Prüfungsformen 

 

Prüfung Abkürzung Erläuterung 

Fachbeitrag FachB Fachbeitrag im Artikelformat 

Portfolio Port 

Durch die Studierenden zusammengestellte Samm-
lung eigener Arbeiten und themenbezogener Doku-
menten, die den eigenen Lernfortschritt dokumentie-
ren. 

Hausarbeit  HA 
Schriftliche Bearbeitung einer komplexen Fragestel-
lung nach Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens 

Blog Blog 
Berufs- oder bildungs- oder gesundheitspolitischer 
Blog. Eigenen Blog initiieren und über 12 Wochen 
„pflegen“. 

Poster Poster 
Entwurf eines Posters zu einem geplanten Organi-
sationsentwicklungsprojekts inkl. Poster-Präsenta-
tion. 

Projekt- / Forschungs-
bericht 

ProBe 

Durchführung eines individuellen Praxis- oder For-
schungsprojekts und Verfassung eines Projekt- oder 
Forschungsberichts. 

Projekt- Forschungsbe-
richt (Auslandsemester) 

Bericht über ein Forschungs- oder Entwicklungspro-
jekt mit Bezug zum Auslandspraktikum. 

Masterprüfung  Wissenschaftliche Abschlussarbeit und Kolloquium. 

 + benotet 

 - unbenotet 

 

 
Diese Studien- und Prüfungsordnung wird zum 1. September 2026 in Kraft gesetzt und gilt für alle 

Studierenden, die ab dem Sommersemester 2027 als Studienanfänger*innen ihr Studium aufneh-

men. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veröffentlichung: 04.02.2021 – 18.02.2021 
Veröffentlichung: 07.08.2026 – 20.08.2026 
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